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Liebe Eltern, liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Schülerinnen und Schüler, 

 
beginnen möchte ich diese Ausgabe mit einem Rückblick auf unsere 125-Jahr-Feier vom 25. 
bis 29. August 2009.  

Als erstes bedanke ich mich bei allen, die dazu beigetragen haben, dass diese Tage ein 
großer Erfolg in der Geschichte unserer Schule geworden sind: bei einem überaus engagier-
ten Kollegium, einschließlich unserer Mitarbeiter, das mit hohem, nicht selbstverständlichen 
zeitlichen Aufwand die Aktionen geplant und durchgeführt hat; bei allen Schülerinnen und 
Schülern, die mit ihrer Beteiligung und ihrer Freude, die in diesen Tagen deutlich geworden 
sind, gezeigt haben, welches Potential in ihnen steckt; bei dem Eltern- und Freundeskreis für 
die materielle, personelle und finanzielle Unterstützung, ohne die das Ereignis nicht in dieser 
beeindruckenden Form hätte durchgeführt werden können; bei den Eltern, die uns in jeder 
Hinsicht unterstützt und auch einmal über kleinere Pannen hinweggesehen haben; bei der 
Braunschweiger Zeitung für die umfassende Berichterstattung, beim Wolfenbütteler Schau-
fenster darüber hinaus für die acht Sonderseiten; beim Verband ehemaliger Schülerinnen 
und Schüler vor allem für die Gestaltung des Tags der Ehemaligen; bei der Fachhochschule 
Braunschweig-Wolfenbüttel für die beeindruckende Unterstützung unserer Physik-Sammlung 
und bei der SPD-Ratsfraktion der Stadt für den Zuschuss zur Sonderfahrt.  

Die ersten Planungen habe ich vor einem Jahr in der Septemberausgabe von thg-aktuell 
vorgestellt. Ich habe hierüber auch im Schulelternrat und in den Gesamtkonferenzen mehr-
fach informiert, so dass wir direkt vor den Sommerferien am 22. und 23. Juni die ersten bei-
den Projekttage durchführen konnten. An zwei weiteren Projekttagen unmittelbar vor der 
Festwoche wurden dann die Projekte zum Abschluss gebracht.  

Am Dienstag, dem 25. August, wurde unsere Festwoche eröffnet. Die zahlreichen Ehren-
gäste wurden von der Bläser-AG unter der Leitung von Herrn Dr. Hahn und zwei Chören der 
Klassen 5 und ihrer Musiklehrerin Frau Kea Oelschlägel mit dem von ihr komponierten „Jubi-
läumssong“ begrüßt: 

Ja, wir sind die fünften Klassen, 
wir sind neu am THG, 
lernten uns in Helmstedt kennen, 
sagen: „Grundschulzeit ade“. 
Refrain 
Das hier ist jetzt meine Schule,  
alles and’re ist passé,  
hundertfünfundzwanzig Jahre 
gibt es schon das THG 
 
Sport, Musik und Deutsch und Englisch, 
Religion, Mathematik 
lernen wir, und Kunst und Bio 
und dazu auch noch Physik. Refrain 

Man kann hier Japanisch lernen, 
freitags in einer AG, 
auch Karate, Chor, Cheerleading, 
und auch Handball sind OK. Refrain 
 
Auf nach England oder Polen 
oder in die USA, 
auch Athen wird angeboten, 
Austauschfahrten? Ich sag:“ JA!“ Refrain 
 
1884 
Gründungsdatum THG, 
heute gibt es Grund zum Feiern, 
Party ab, los geht’s, olé! Refrain 

 
Im Mittelpunkt des Festaktes, Gäste waren u. a. Politiker aus dem Bundes- und Landtag so-
wie dem Rat der Stadt Wolfenbüttel, Bürgermeister und Landrat sowie Vertreter Wolfen-
bütteler Schulen, stand der Festvortrag von Prof. Dr. Rainer Westermann, Rektor der Uni-
versität Greifswald. Der Psychologe und THG-Abiturient des Jahres 1969 stellte seine Aus-
führungen unter den Titel „Warum tut er das?“. 

Umrahmt wurde dies musikalisch am Klavier von Carl Ruess (11. Jahrgang) und von Schüle-
rinnen und Schülern des Darstellenden Spiels. Die Gäste trafen sich dann in der Pausen-
halle zu einem kleinen Imbiss, den die zukünftigen Betreiber unserer Cafeteria, Frau Fischer 
und Frau Stimmel, vorbereitet hatten. 

Im Anschluss stellten sich Herr Jochen-Konrad Fromme, Herr Bürgermeister Thomas Pink, 
Herr Landrat Jörg Röhmann und die niedersächsischen Abgeordneten Frau Dörthe Weddi-
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ge-Degenhardt, Herr Björn Försterling und Herr Viktor Perli in Kleingruppen den Fragen un-
serer Schüler. Leider mussten Herr Minister Sigmar Gabriel und Herr Frank Oesterhelweg 
kurzfristig ihre Teilnahme absagen. 

Der Zugfahrt, wie auch der Projektwoche, lag die Idee zugrunde, das Gemeinschaftsgefühl 
unserer Schüler durch eine Fahrt aller Schüler mit ihren Lehrkräften zu stärken. Hierzu konn-
ten wir schon aus Platzgründen nicht auf die fahrplanmäßigen Züge zurückgreifen. Auch ein 
Umsteigen wäre mit 1300 Personen nicht ganz einfach gewesen. Und so griffen wir die Idee 
der gemeinsamen Zugfahrt von vor 25 Jahren wieder auf. Doch die Bahn brauchte recht lan-
ge, um uns ein entsprechendes Angebot zu machen. Hier half uns dann, dass sich unsere 
Bundestagsabgeordneten Jochen-Konrad Fromme und Sigmar Gabriel für uns einsetzten.  

Leider haben wir die genauen Fahrtkosten erst sehr spät mitgeteilt, so dass das Einsammeln 
recht kurzfristig erfolgen musste. Wir haben den großen logistischen Aufwand gut bewältigt,  
was auch am beispielhaften Verhalten unserer Schüler lag -  niemand ging verloren, alle wa-
ren rechtzeitig zum Einsteigen wieder an den Bahnhöfen. Dass die Wagen bei der zweiten 
Runde eine andere Reihenfolge als zugesagt hatten, lag nicht an uns. Auch dank des schö-
nen Wetters war die Fahrt ein einprägendes Erlebnis. Aus dem Schulkostenfonds des Land-
kreises haben wir einigen Schülern Zuschüsse gewähren können, wodurch sich der Fahr-
preis auf 10,- € ermäßigte. 

Ziel waren vor allem die Autostadt und das Phaeno in Wolfsburg, der Elbauenpark, der Zoo 
und der Jahrtausendturm in Magdeburg, der 13. Jahrgang besuchte die Gedenkstätte „Deut-
sche Teilung“ in Marienborn. 

 
           Foto: Behnke 

Unser Sonderzug fand aufgrund seiner einmaligen Zusammenstellung großes Interesse bei 
Eisenbahnfreunden, die die Fahrtstrecke und –zeiten über das Internet verbreitet hatten. 
Deshalb standen entlang der Strecke immer wieder zahlreiche Fans, die unseren Zug foto-
grafierten und filmten.  

Der Präsentationstag am Donnerstag begann mit einem gemeinsamen Frühstück in den 
Klassenräumen und auf dem Schulhof. Die vielfältigen Darbietungen wurden dann Eltern und 
Gästen vorgeführt. Die vielen Besucher konnten sich so ein umfassendes Bild von unseren 
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umfangreichen Aktivitäten machen. In der Innenstadt zeigte das Darstellende Spiel „Walk 
acts“ und trug so unsere Feier auch direkt in die Stadt.  

Für das leibliche Wohl sorgten grillende Lehrkräfte, Kuchen- und Salatbüfetts der Eltern und 
zahlreiche Erfrischungsstände der Schüler. In der Biologie z. B. konnte man Obst- und Ge-
müsesäfte kosten, Vogelstimmen erraten und verschiedene Stoffe schmecken. Auf dem 
Schulhof erfreute die Bläserklasse unsere Gäste musikalisch, es gab Unterricht wie vor 125 
Jahren und eine lateinische Theateraufführung, um nur einige Aktivitäten zu nennen. Abends 
bereitete Gunnar Geck, ehemaliger Schüler unserer Schule, knapp 200 Gästen mit Teilen 
seines alten und neuen Kabarettprogramms eine kurzweilige Unterhaltung. Gunnar Geck 
verzichtete auf Eintrittsgelder und so kamen Spenden in Höhe von 536,- € zustande, die un-
serem Sozialprojekt in Senegal zur Verfügung gestellt werden. Allen Spendern herzlichen 
Dank für diese großartige Summe!  

Im Mittelpunkt des Sporttages am 28. August stand der 24-Stunden-Lauf, der bereits am Tag 
zuvor gestartet worden war. Klassen und Kurse waren in Laufgruppen eingeteilt worden, die 
dann im Zwei-Runden-Rhythmus jeweils 60 Minuten die 250m lange Aschenbahn um-
rundeten. Mit großer Begeisterung erreichten Schüler und Lehrer ein tolles Ergebnis: 
2116,25 km nach 8465 Runden. Bei den Lehrern hatte Herr Beisner mit 165 Runden den 
größten Anteil. Beeindruckend war die große Anzahl der Schüler, die nachts ihren laufenden 
Mitschülern bei Stockbrot, Bratwurst und Musik Gesellschaft leisteten.  

Tagsüber konnte unsere Schüler an vielen unterschiedlichen Stationen ihre Geschicklichkeit 
testen und Meisterschaften der Klassen in verschiedenen Ballsportarten austragen. Zum Ab-
schluss trafen sich die Volley- und Fußballmannschaften des THG und des Gymnasiums 
Salzgitter-Bad, bei dem die Gäste knapp die Oberhand behielten.  

Das Abendprogramm bestritt mit Christian Aeffner ein weiterer ehemaliger Schüler. Hatte 
Gunnar Geck sein Publikum sprachlich in den Bann gezogen, so gelang es Christian Aeffner 
ohne jedes Wort, nur mit seiner ausdrucksstarken Gestik und Mimik als Pantomime. 

Zum Tag der Ehemaligen hatten sich am Samstag von 10.00 Uhr bis 16.30 Uhr etwa 350 
Personen eingefunden. Der Verband ehemaliger Schülerinnen und Schüler hatte mit Unter-
stützung zahlreicher Lehrkräfte und Schüler ein buntes Programm aufgeboten, das neben 
zahlreichen Besichtigungstouren großen Anklang fand. Der älteste Teilnehmer hatte sein 
Abitur 1951 abgelegt, Michael Lübbecke war extra aus Japan angereist. 

Abends feierten dann 700 Gäste einen gelungenen Festball in der Lindenhalle, bei dem  
ausgiebig getanzt wurde und viele Erinnerungen über die gemeinsame Schulzeit aus-
getauscht wurden. Die „Funnies“ regten durch ihre Musik zum Tanzen an, für das aus-
gezeichnete Büfett sorgte die Firma Karstadt aus Braunschweig. Für die Tombola hatten wir 
uns besondere Gewinne ausgedacht. Wir baten mit großem Erfolg Eltern und Lehrkräfte um 
ungewöhnliche Preise: Die Gewinne reichten von vier Tage in einer Ferienwohnung auf 
Usedom über eine Fahrt im Oldtimer, eine Ferienberatung für Griechenland bis zu selbst ge-
backenen Kuchen. Auch hierfür allen Spendern sehr herzlichen Dank, insgesamt kamen so 
1.000,- € für unsere geplante Fotovoltaikanlage zusammen. Zu außerordentlichem Dank sind 
wir hier auch dem Eltern- und Freundeskreis verpflichtet, dessen finanzielle Zuwendung uns 
die Dekoration der Halle ermöglichte. 

Im Februar 2009 hatte ich in thg-aktuell geschrieben: „Die größte Herausforderung wird aber 
unser 125-jähriges Schuljubiläum sein, das wir in der Zeit vom 25. bis 29. August begehen 
werden. Ich möchte Sie alle bitten, durch Ihr Engagement dazu beizutragen, dass wir an die-
sen fünf Tagen durch deren inhaltliche Gestaltung den Bürgern der Stadt und des Land-
kreises Wolfenbüttel die zentrale Aussage unseres Leitbildes deutlich machen können: 
„Freude am Lernen und Selbstständigkeit stehen im Mittelpunkt“. Es wäre schön, wenn es 
uns gelänge, unsere Schule als das zu präsentieren, was sie ist: ein modernes, offenes 
Gymnasium, mit aufgeschlossenen Schülern und engagierten Lehrkräften, für die Bildung 
mehr ist als die Ansammlung von Kompetenzen.“ Heute kann ich feststellen, dass wir diese 
Herausforderung überzeugend bewältigt haben. Dazu Ihnen und Euch allen noch einmal 
herzlichen Dank. 
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Ein großes „Danke schön“ gebührt auch Julia Rebecca Klingemann und Lina Scheithauer 
aus dem 11./12. Jahrgang für eine hervorragende künstlerische Arbeit: Sie haben das 125-
Jahr-Logo entworfen! 

Wer die Festwoche noch einmal Revue passieren lassen möchte, schaue sich bitte unsere 
Homepage an, dort hat Herr Hübner viele Bilder eingestellt. Die acht Sonderseiten des 
Schaufensters können unter http://www.schaufenster-wf.de/539867997911cba0d/index.html 
herunter geladen werden. 

Einige ehemalige Schüler hätten gern noch die Festschrift zum 100-jährigen Jubiläum ge-
kauft, doch leider ist die damalige Auflage von 1.700 Exemplaren seit Jahren ausverkauft.  
Auch deshalb sollten sich alle Schülerinnen und Schüler schnell die Ausgabe zu diesem Ju-
biläum sichern, bevor sie vergriffen ist. Die zehn Euro sind gut angelegt. Bitte wendet Euch 
an die maßgeblichen Autoren, Herrn Christian Bilges und Herrn Daniel Teevs – vielen Dank 
für die herausragende Arbeit bei der Erstellung -, oder an das Sekretariat. 

Anlässlich des Umzuges unserer Schule vom Schloss in die Karl-von-Hörsten-Straße hat ein 
damaliger Lehrer unserer Schule, Herr Oberstudienrat Eberhard Düntsch, einen 16mm-Film 
über unsere Schule im Schloss, den Neubau und den Umzug gedreht. Später setzte Herr 
Oberstudienrat Bernhard Schilhab diese Arbeiten fort.  

Bei den Vorbereitungen zum Jubiläum entdeckten wir noch einen zweiten Teil, heute würde 
man wohl sagen „director’s cut“. Beide Filme haben wir digitalisieren lassen und mit Text und 
Musik unterlegt. Unser Schulassis tent, Herr Rainer Hartmann, hat dann auf einer dritten DVD 
Außen- und Innenansichten unserer Schule aus dem Jahr 2009 festgehalten. Von diesen 
Aufnahmen haben wir am Tag der Ehemaligen alle 270 Exemplare verkauft. Die Nachfrage 
war so groß, dass wir jetzt weitere Exemplare herstellen werden. Auch sie können im Büro 
erworben werden, im Set für 12,- €, einzeln für 5,- €. 

 

Ihr 

 
Personalia 

Zum Ende des vergangenen Schuljahres verabschiedeten wir vier Lehrkräfte nach dem Er-
reichen der Altersgrenze in den verdienten Ruhestand. Nach über 30 Jahren an unserer 
Schule schieden Frau Sibylle Lebherz-Simmerling und Frau Renate Woehlbier aus dem 
Dienst aus, ebenso wie Frau Renate Brüwer und Frau Rita Nitsche, die seit der Auflösung 
der Orientierungsstufe unserem Kollegium angehörten. Frau Birgit Camen-Ibsch ging in den 
gesetzlichen Mutterschutz, Frau Andrea Hartmann, die ein Jahr lang als „Feuerwehrlehrkraft“ 
den Unterrichtsausfall zu vermindern half, tritt nun eine Stelle an einer Peiner Schule an. 
Frau Eike Conrady wurde auf eigenen Wunsch an ein Braunschweiger Gymnasium versetzt. 

Neu in das Kollegium eingetreten sind Frau StR’ Janina Hiemer (En/Fr) vom Gymnasium 
Himmelsthür in Hildesheim sowie Frau OStR’ Kea Oelschlägel (En/Re/Mu), die die Ver-
antwortung für das Jahrbuch und die Öffentlichkeitsarbeit der Schule übernommen hat. Frau 
Dr. Anja Riegert (Ma/Ph) kommt als Seiteneinsteigerin vom Max-Planck-Institut in Dresden 
und wird zunächst 13 Stunden unterrichten und parallel dazu eine Seminarausbildung ab-
solvieren. Leider hat eine Lehrkraft (Ku/Ge) ihre Zusage Mitte Juli zurückgenommen, so dass 
wir diese Stelle erst zum 01.09. mit Frau Barbara Mende besetzen konnten. Auch sie ist 
Seiteneinsteigerin, wird aber neben ihrer Ausbildung mit 21 Stunden Kunst eingesetzt 
werden. Da die angekündigte Abordnung einer anderen Lehrkraft (Ku/PoWi) von der 
Landesschulbehörde zurückgenommen wurde, müssen wir den Kunstunterricht hauptsäch-
lich in den Klassen 6 und 9 kürzen. 
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Mit Frau Elisabeth Müller-Panknin (De/DSp) und Herrn Stefan Schusterbauer (De/Ge) neh-
men zwei junge Lehrkräfte ihren eigenverantwortlichen Unterricht auf, den Frau Reger und 
Herr Purschke mit dem Ende des letzten Schuljahres aufgegeben haben. 

Leider gab es mit dem Beginn des neuen Schuljahres weitere Änderungen in der Unter-
richtsverteilung. Frau StR’ Marthe Meyer ging vorzeitig in den Mutterschutzurlaub, Frau Dr. 
Barbara Blendinger-Kagon wird aufgrund einer Erkrankung voraussichtlich bis zum 
27.11.2009 ausfallen. Ihre Stunden in Chemie und Physik übernimmt als Feuerwehrlehrkraft 
Herr Dr. Köhler. Die Lateinstunden von Frau Meyer teilen sich Frau StR’ Susanne Hoffmann 
und Herr OStR Stefan Lüttenberg. 

Für die zum 1.11. zur Einstellung vorgesehenen Referendare konnten wir sogenannte Über-
brückungslehrkräfte gewinnen. Frau Lucynia Bolin (En), Herr Jens Wildner (Ma/Sn), Herr 
Sebastian Besgen (Ge), Herr Stefan Brecht (Sp) und Herr Sebastian Licht (PoWi) werden 
überwiegend bis zum 30.10. einen Teil des Unterrichts übernehmen.  

Weitere Veränderungen gab es in der erweiterten Schulleitung: Herr StR Volker Fabricius hat 
die Nachfolge von Frau Sigrid Rönneke angetreten und ist, abgesehen vom Abitur, für die 
Organisation der Sekundarstufe II zuständig. Mit Wirkung vom 27.09.209 ist Herr Fabricius 
zum Oberstudienrat ernannt worden. Herr OStR Stefan Lüttenberg wurde ebenfalls schul-
fachlicher Koordinator, sein Aufgabenbereich umfasst den Stunden- und Vertretungsplan, die 
Unterrichtsplanung und Evaluation.  

Als Folge dieser Veränderungen hat Herr StR Dr. Dirk Hahn die Verantwortung für die Fach-
gruppe und Sammlung Chemie übernommen. Die Fachgruppe Biologie leitet nun Frau StR’ 
Kerstin Steinmeyer, Frau StR’ Karla Specht danke ich für die in den vergangenen Jahren 
geleistete Arbeit in der Biologie. 

Frau L’ Ute Böker ist nicht nur in der Nachfolge von Dr. Ulrich Specht Sicherheitsbeauftragte 
der Schule, sie betreut nun auch die Sammlung im Fach Physik. Ich danke allen Kolleginnen 
und Kollegen für ihre Bereitschaft, neue Aufgaben zu übernehmen, und wünsche ihnen da-
bei viel Erfolg. 

 

Entwicklung der Schülerzahlen 

Zum Schuljahresbeginn haben wir 113 Schüler in vier Eingangsklassen aufgenommen. Der 
Anteil der Schüler mit einer Realschulempfehlung ist dabei von 21% auf 14% gesunken. 

Hier eine kurze Übersicht der Klassenfrequenzen: 

Jahrgang Schülerzahl Anzahl der Klassen 

5 113 4 

6 147 5 

7 138 5 

8 156 5 

9 125 5 

10 151 5 

11 117  

12 139  

13 99 Stand: 06.8.09  

            

Da unsere Unterrichtsversorgung weiterhin unter 100% liegt, müssen wir auch in diesem 
Schuljahr einige Fächer kürzen. Gegenüber dem vergangenen Schuljahr fallen die Kürzun-
gen aber geringer aus. Sie kommen auch dadurch zustande, dass in einigen Fächern Lehr-
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kräfte nicht vorhanden sind. Der Ausfall wird sich ab 1. November reduzieren, wenn drei 
neue Lehrkräfte, Frau Corinna Rollinger, Herr Henner Wesemann und Herr Marco Köhler, 
ihren Unterricht aufnehmen. Kunst werden wir allerdings weiterhin nicht in vollem Umfang 
anbieten können. Da wir in Klasse 5 und 9 nur sehr wenig katholische Schüler haben, wurde 
in diesen Jahrgangsstufen konfessionsübergreifender Unterricht eingerichtet. In der Jahr-
gangsstufe acht wird, wie in den vorangegangenen Jahren kein Unterricht in Religion und 
Werte und Normen erteilt. 

 

Epochalisierter Unterricht 

In einigen Fächern ist laut Stundentafel für ein Fach nur eine Jahreswochenstunde vor-
gesehen. In diesen Fällen findet der Unterricht grundsätzlich nur in einem Schulhalbjahr, 
dann aber zweistündig statt. Hierauf muss ich Sie, liebe Eltern, hinweisen, denn auch diese 
Halbjahresnoten sind versetzungsrelevant. Hat also ein Schüler im ersten Schulhalbjahr in 
der Klasse 6 Erdkunde zweistündig, dann erscheint diese Note auch auf dem Zeugnis zum 
Schuljahresende mit der Bemerkung „Note vom 1. Halbjahr“., da das Fach im 2. Halbjahr 
nicht unterrichtet wurde. 

 

Klasse Stundentafel 1 

Epochalisiertes Fach 

Stundentafel 2 

Epochalisiertes Fach 

Klasse 6 Geschichte Geschichte 

Klasse 7 Musik, Erdkunde, Chemie, 
Physik 

Erdkunde, Musik 

Klasse 8 Musik, Kunst, Biologie, Che-
mie 

Musik, Kunst, Chemie 

Klasse 9 Musik, Kunst, Geschichte, 
Erdkunde, Biologie 

Biologie 

 

Die Stundentafel sieht generell für die Klassen fünf und sechs insgesamt sechs Unterrichts-
stunden für die Fächer Biologie, Physik und Chemie vor.  Die Fachkonferenzen haben diese 
Stunden folgendermaßen verteilt: 

 

Klassenstufe Fächer Anzahl der Stunden 

5 Biologie 
Physik 

2, ganzjährig 
2, epochal 

6 Biologie 
Chemie 
Physik 

2, epochal 
2, epochal 
2, epochal 

 

Ebenso mussten der Kunst- und Musikunterricht sowie Informatik in Klasse 10 teilweise ge-
kürzt werden. 

 

Ganztagsangebot  

Nach dem Scheitern unseres ersten Versuches im Dezember 2008, für die Klassen 5 und 6 
ein Ganztagsangebot einzuführen, haben sich alle Beteiligten noch einmal zusammen ge-
setzt. In sehr konstruktiven Gesprächen haben wir unser pädagogisches Konzept an einigen 
Stellen etwas präzisiert, so dass sich nun auch der Schulelternrat in der Lage sah, diesem 
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Konzept zuzustimmen. Dass dies einstimmig erfolgte, ist ein gutes Zeichen für die Ko-
operation zwischen Schule und Schulelternrat. 

Nachdem die übrigen Gremien (Schülerrat, der Landkreis Wolfenbüttel als Träger des Schü-
lerbeförderung, die Stadt Wolfenbüttel als Schulträger) zugestimmt haben, ist unser Antrag 
Anfang September an die Landesschulbehörde weitergeleitet worden. 

Die Schule hat mit den Betreibern der Cafeteria den erforderlichen Vertrag abgeschlossen, 
so dass nun die Baumaßnahmen beginnen können, damit kurz nach den Herbstferien die 
Cafeteria eröffnet werden kann. Und so sieht das Logo der Betreiberfirma aus: 

 

 
 

Nach den Herbstferien am THG! 
 

Täglich geöffnet von 8:00 – 13:20 Uhr 
Wir können noch tatkräftige Unterstützung gebrauchen! 
Wer möchte sich sozial engagieren und in unserem netten Team mitarbeiten? 
Wir bieten attraktive Arbeitszeiten im Rahmen eines 400,00 Euro-Jobs. 
 
Bitte melden bei: jjfischer-wf@kabelmail.de oder christine.stimmel@kabelmail.de 
 
 

Baumaßnahmen 

Die Baufortschritte an der Sporthalle Ravensberger Straße sind deutlich erkennbar, der 
Sportunterricht konnte weitgehend in unsere Hallen verlagert werden, nur wenige Stunden 
finden in der Halle an der Wallstraße statt, für die ein Bustransfer eingerichtet wurde. 

In den Sommerferien wurden die Toiletten der Jungen im Neubau grundlegend saniert, sie 
befinden sich in einem hervorragenden Zustand. Leider gibt es schon wieder kleinere 
Schmierereien. Deshalb bitte ich alle Schüler dafür zu sorgen, dass dies unterbleibt. Für das 
nächste Jahr hat die Stadt nun zugesagt, auch die Toilettenanlage der Mädchen zu er-
neuern. 2010 soll auch die ehemalige Wohnung unseres Hausmeisters umgebaut werden. 
Hier soll vor allem eine neue Toilettenanlage für die Lehrkräfte entstehen. Durch die Ver-
lagerung der Toiletten hätten wir dann im Verwaltungstrakt genügend Platz, um endlich das 
Lehrerzimmer so zu vergrößern, dass die jahrelange Raumnot ein Ende hätte. 

In der neuen Turnhalle haben Maler alle Umkleidekabinen gestrichen und die Schmierereien 
beseitigt. 

Mit Hilfe von Herrn Lentz, den wir seit einem halben Jahr beschäftigen, hat auch das Schul-
gelände wieder ein schöneres Aussehen bekommen. Die Außenwände hinter der Pausen-
halle wurden gestrichen und die Stützmauer zum Sportplatz wurde gereinigt und mit einem 
passenden Anstrich versehen. Im Atrium wurden die Plattenwege wieder freigelegt.  

Die Biologen haben mit großer Unterstützung unserer Schüler den Schulgarten wieder zu 
Leben erweckt. Hierbei half die Stadt durch schnelle und unbürokratische Lieferung von 
Sand und Mutterboden. Ein Teich wurde neu angelegt, leider auch gleich wieder von Un-
bekannten zerstört. Nun benötigen wir noch eine solarbetriebene Pumpe, damit wir am Teich 
eine Gefällestrecke einrichten können, um z. B. die Fließgeschwindigkeit messen zu können. 
Es wäre schön, wenn wir hierfür noch Spender finden könnten. Ansprechpartner ist Herr Vol-
ker Fabricius. 
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Arbeitsgemeinschaften 

Folgende Arbeitsgemeinschaften sind für das 1. Schulhalbjahr geplant:  

Rot   Mathematik   Do 7. Std. Kl. 5, 6  Ravensberger Str. 
Fi  Kreatives Schreiben  Fr 7./8.Std. Kl. 5, 6  Ravensberger Str. 
Oel  Chor    Do 7. Std. Kl. 5, 6  Ravensberger Str. 
Kl  Astronomie, Physik  Do 7. Std. ab Kl. 7  Physik 2 
Sar  Band    Mi 8./9.Std. ab Kl. 7  Aula, Musik 1 
Hah  Bläser    Do 7. Std. ab Kl. 7  R 201 
Hüb  Homepage   Mi 8. Std ab Kl. 7  R 108 
Maj Zeisig Musical    Fr. 7./8. Std. ab Kl. 7  Aula, Musik 1 
      Di 7. Std. 
Niklas Gärtner Japanisch   Di 7./8. Std. ab Kl. 7 
BKo  DELF    Mi  Absprache ab Kl. 10 
Gen  Karate    Mi 8./9. Std. ab Kl. 5  ATH 
Wem  Cours de theatre  Di 7. Std. Kl. 7 – 9 
Coenders  Triathlon   Absprache    
D. Edwards  Modedesign   Aushang beachten 
 
 

 

Wertgegenstände 

Es kommt leider vor, dass iPods und Handys verloren werden oder, wie an einem Präsenta-
tionstag vor dem Sommerferien, als die Schule offen stand, entwendet wurden. Ich muss 
noch einmal eindringlich darauf hinweisen, dass die Schule hierfür nicht verantwortlich ge-
macht werden kann. Es besteht beim Verlust von Wertgegenständen keinerlei Regress-
anspruch gegenüber der Schule. Handys, Nintendos, MP-3-Player und iPods sind in der 
Schule nicht zwingend erforderlich. In Notfällen können Schüler problemlos vom Sekretariat 
aus ihre Eltern verständigen. 
 
 
Busfahrkarten 

Es häufen sich leider die Fälle, dass Schüler ihre Fahrkarten zuhause vergessen und dann 
vom Sekretariat eine Ersatzbescheinigung ausgestellt bekommen möchten.  Sollte die An-
zahl der Fälle zunehmen, werden wir eine kleine Bearbeitungsgebühr erheben müssen. 

 
Klassenfahrten  

Nach unserem Fahrtenplan gehen immer die Klassen 7 und 9 gegen Ende eines Schuljahres 
auf Klassenfahrten. Die jetzigen 7. und 9. Klassen würden also im Mai/Juni 2010 ihre Fahr-
ten unternehmen. In dieser Zeit kommt es auch wegen der Abiturklausuren und –korrekturen 
zu Terminschwierigkeiten. Da außerdem das Schuljahr 2009/10 relativ kurz ist, werden die 
Fahrten in das folgende Schuljahr 2010/11 verlegt, sie sind jetzt für den 31.8 bis 3.9.2010 
geplant. 
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Eltern- und Freundeskreis 
des Theodor-Heuss-Gymnasiums Wolfenbüttel e.V. 
Karl-von-Hörsten-Straße 7-9 
38304 Wolfenbüttel   www.efk-thg.de 
 
Liebe Eltern! 
 
Sind Sie schon Mitglied im Eltern- und Freundeskreis des THG? 
…. mit nur 1 € pro Monat sind Sie dabei! 
 
Unsere Werbeaktionen an den Elternabenden der 5. und 7. Klassen zu Beginn des neuen 
Schuljahres haben bisher leider noch nicht den erwarteten Eingang an Mitgliedsanträgen 
gebracht. 
Auch in den anderen Klassen ist die Bereitschaft zur Mitgliedschaft eher gering. 
Liebe Eltern, bedenken Sie, dass wir mit Ihren Beiträgen jährlich viele Projekte an unserer 
Schule finanzieren, die auch Ihren Kindern zu Gute kommen. 
Zurzeit finanzieren etwa 35% der Eltern (zuzüglich einige Freunde des THG – zum Teil ehe-
malige Eltern - sowie einige Lehrkräfte) sämtliche Projekte. Das umfasst zum Beispiel im 
Jahr 2009 immerhin ein Ausgabenvolumen von ca. 12.600 €.  
Aus Gerechtigkeit gegenüber diesen Eltern, die all die schönen Sachen finanzieren, von 
denen auch Ihre Kinder (und zwar alle Jahrgänge) profitieren, möchten wir Sie bitten: 
 
… machen Sie mit, werden auch Sie Mitglied im Eltern und Freundeskreis! 
 
Weitere Informationen sowie das Antragsformular finden Sie auf unserer Homepage 
www.efk-thg.de. 
__________________________________________________________________________ 

 
Einladung zur Mitgliederversammlung 

 
Montag, 30.11.2009, 19:30 Uhr 
in der Bibliothek des THG 
 
Tagesordnung: - Tätigkeitsbericht 2009 
 - Vorstandswahlen 
 
Wir freuen uns, wenn auch Sie zu dieser Mitgliederversammlung kommen.  
Gerne können auch Sie sich für den EFK engagieren, sei es bei Aktivitäten aber auch im 
Vorstand. Scheuen Sie sich nicht, für die Vorstandswahlen zu kandidieren. Wir brauchen 
auch neue Leute! 
Für Informationen und Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
Für den Vorstand 
 
Vorsitzender  Absender Bankverbindung 
Peter Brinkmann Peter Brinkmann NORD/LB Wolfenbüttel 
Am Mühlenberge 34 Am Mühlenberge 34 BLZ 25050000 
38300 Wolfenbüttel 38300 Wolfenbüttel Kto. 9077736 
Tel.: 05331-64518 Tel.: 05331-64518 
e-mail: brinkmann@t-online.de e-mail: brinkmann@t-online.de 
 
Vereinsregister  BS VR 150399; Freistellungsbescheid vom 17.04.2008, St.Nr. 51/201/23534. 
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Terminplanung Schuljahr 2009/10 

 
September  2009 

14. – 25.9. Fachkonferenzen (Thema: Qualitätssicherung) 

18.9. 11.30 Uhr – 13.00 Uhr Schulkonzert „Nachtsitzen“, Bläserklasse, Bl 
19.9. 19.00 Uhr Aula Gymn. Sz-Bad Konzert „Night Train“ mit Bläserklasse, Bl 

24.9. 16.30 Uhr Gesamtkonferenz 
28.9. – 2.10. Studienfahrten 

30.9. 19.30 Uhr 1. Sitzung des Schulelternrates (SER) 

Oktober 2009 
1.10. 17.30 Uhr Konstituierende Sitzung des Schulvorstandes 
3. – 16.10. Herbstferien 

3. – 27.10. Kenosha-Austausch (Oel/Fz) 

25.10. – 1,11, Workshop „Filmschnitt“ Autostadt Wolfsburg 13. Jg. Lg, Sa 

November 2009 
18.11. Buß- und Bettag (Unterricht) 

19.11. 16.30 Uhr – 18.30 Uhr Elternsprechtag für die Klassen 7 und  9 

27.11. 15.00 Uhr – 18.30 Uhr Elternsprechtag für die Klassen 5 und 6 
30.11. 19.30 Uhr Mitgliederversammlung des Eltern- und Freundeskreises 

Dezember 2009 
3.12. 17.30 Uhr Sitzung des Schulvorstandes 

22.12. Weihnachtsgottesdienste, Weihnachtsbasar 
23.12. – 6.1. Weihnachtsferien 

Januar  2010 
7.1. Unterrichtsbeginn nach den Weihnachtsferien 

12. – 19.1. Theaterfahrt nach Tettenborn, 13. Jg, Lg, Tri 
18.1. 13.00 Uhr Eintragungsschluss der Noten 

19.- 21.1. Zeugniskonferenzen 

25.1. 10.00 Uhr Abgabe der Zeugnisse beim Schulleiter 
29.1. Zeugnisausgabe in der 3. Stunde 

10.30 Uhr Dienstbesprechung; Ende des 1. Schulhalbjahres 
Februar 2010 

1./2.2. Unterrichtsfreie Tage zum Halbjahreswechsel 
3. – 12.2. Skifreizeit  im Zillertal 

15.2. 18.30 Uhr Aula Eltern- und Schülerinformation (Kl. 9) 

16.2. 18.30 Uhr Aula Eltern- und Schülerinformation (Kl. 10) 
17.2. 16.30 Uhr Gesamtkonferenz 

18.2. 17.30 Uhr Schulvorstand 
19.2. White Horse Theatre 

23.2. 18.00 Uhr Aula Infoabend für Kl. 5 zur Wahl der 2. Fremdsprache (Fr/La)  
18.45 Uhr Aula Infoabend für Kl. 6 zur Wahl der Stundentafel für Kl. 7 

24.2. Vergleichsarbeit Deutsch in Kl. 8 

28.2. 15.00 Uhr – 18.00 Uhr Elternsprechtag Kl. 7 bis 13  im Hauptgebäude 

März 2010 
2.3. Vergleichsarbeit Englisch in Klasse 8 
4.3. Vergleichsarbeit Mathematik in Klasse 8 

19.3. – 6.4. Osterferien 
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April 2010 
9.4. Ende des vierten Schulhalbjahres der Qualifikationsphase 

13.4. Beginn der schriftlichen Abiturprüfungen, heute im Fach Deutsch 

15.4. Schriftliche Abiturprüfung in Geschichte 

16.4. Schriftliche Abiturprüfung in Mathematik 
 Präsentationstag für Schüler der Klassen 4 der Grundschulen 

 Austauschfahrt nach Hendaye 
17.4. Schriftliche Abiturprüfung in Latein  

19.4. Schriftliche Abiturprüfung in Biologie 

20.4. Schriftliche Abiturprüfung in Englisch 
21.4. Schriftliche Abiturprüfung in Musik 

22.4. Schriftliche Abiturprüfung in Physik 
23.4. Schriftliche Abiturprüfung in Politik-Wirtschaft 

24.4. Schriftliche Abiturprüfung in ev. und kath. Religion 
26.4. Schriftliche Abiturprüfung in Französisch 
27.4. Schriftliche Abiturprüfung in Chemie 
28.4. Schriftliche Abiturprüfung in Erdkunde 
29.4. Schriftliche Abiturprüfung in Kunst 

30.4. – 2.5. Lateinerfahrt nach Xanten für Kl. 6 und 7 

Mai 2010 
3.5.  Beginn der mündlichen Abiturprüfung im fünften Prüfungsfach 

Beginn der Nachschreibtermine in den schriftlichen Prüfungsfächern 
13.5. Unterrichtsfrei (Himmelfahrt) 

24./25.5. Unterrichtsfrei (Pfingsten) 

Juni 2010 
3.6. 17.30 Uhr Schulvorstand 

4. – 7.6. Lateinerfahrt nach Köln für Kl. 10 

15.6. Entlassung von Schulabgängern im Sekundarbereich I 
18.6. 11.00 Uhr Entlassungsfeier der Abiturienten 

23.6. Letzter Schultag, Zeugnisausgabe in der 3. Stunde 

24.6. – 4.8. Sommerferien 2010 

 
 

Theodor-Heuss-Gymnasium 
Wolfenbüttel 

 
 

        Außenstelle 
Karl-von-Hörsten-Str. 7 – 9     Ravensberger Straße 
Telefon: 05331/9563-0     Telefon: 05331/9568-0 
Fax: 05331/956314      Fax: 05331/956814 
 

 
 

schulleitung@thg-wf.de 
www.thgwf.de 


